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Impressionen vom Whisky Club Thürnen Besuch bei der 

Whisky Mäss Winterthur 2023 
am Samstag 13.05.2023 

Delegation:	Mario	Flückiger	und	Martin	Schulz	

Mario und Martin als Delegierte 
unseres Whisky Clubs Thürnen 
machten sich von Sissach aus 
mit dem Zug via Aarau auf den 
Weg nach Winterthur und liefen 
vom Hauptbahnhof direkt zur 
Grossen Reithalle, in der 
alljährlich im Mai/Juni die 
Whisky Mäss Winterthur 
stattfindet. 
Sie beide waren dort von 
14:45 bis 19:15 Uhr, so dass 
sehr viel Zeit war, um entspannt 
einen nach dem anderen Messe- 
Stand in Ruhe zu erforschen … 

	

	

	

	

	

… An einem der ersten Stände auf unserer «Tour durch 
die Halle» im Gegenuhrzeigersinn blieben wir sehr 
interessiert stehen. Wir lauschten gespannt den 
Ausführungen des einen der beiden Geschäftsführer – 
Pascal Mittner – der höchstgelegenen Whisky- und Gin-
Destillerie der Welt (!), ORMA Swiss Whisky Ltd in 
Graubünden auf dem Corvatsch in 3303 m.ü.M.: 

	

	

… Es war so verlockend: Wir konnten eine Sonderabfüllung de-
gustieren (s. Foto rechts!), und diese ORMA Single Cask Abfüllung 
wurde tatsächlich am Gründungstag unseres Whisky Clubs 
Thürnen, am 22.2.22, abgefüllt! Aber wir haben die Flasche doch 
nicht gekauft, da sie im Verhältnis viel zu teuer war (166,- CHF!), 
die Degustation viel zu viel Eichen-/Tannin-Noten zeigte und dieser 
Whisky auch noch gar nicht in 3303 m Höhe destilliert worden war! 
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… Kurz danach fanden wir am benachbarten Stand von 
«Dänus Lounge» bereits ganz am Anfang unserer langen, 
ca. 4-stündigen Tour unsere beiden Favoriten-Whiskies: 
Mario einen wunderbaren, mild-torfigen, seltenen und 
geheimnisvollen 12jährigen Single Malt «An Islay 2009/ 
2022 Sherry Cask Dalgety» (51,8% vol.), der aus einer 
nicht genannten Brennerei von der schottischen Insel Islay 
stammt und vom unabhängigen Abfüller «Lady of the Glen» 
(Hannah Merchants Ltd.) in der neuen «Dalgety»-Serie 
abgefüllt wurde! Und Martin eine besondere 10jährige 
Single Cask Abfüllung der Dailuaine Distillery ebenfalls 
vom unabhängigen Abfüller "Lady of the Glen" mit 51,7% 
vol. (s. dazu noch Weiteres ganz am Schluss). 

… Zwischendurch mussten wir wieder "Boden" für weitere 
Degustationen schaffen😁 ... Für's leibliche Wohl war 
reichlich und gut im Aussenhof der Reithalle gesorgt ... 
 
 

		

	

… Am nächsten Stand 
lernten wir den 
«RHEINFALL Single 
Malt Whisky» kennen, 
eine seit 2016 kultivierte 
Kreation von Daniel 
Witzig vom Weingut 
Lindetröpfli in Uhwiesen 
im Zürcher Weinland. 
Wir kamen in ein 
längeres Gespräch mit 
Daniel Witzig persönlich 
und konnten uns via 
Degustation auch von 
diesem Schweizer 
Single Malt ein eigenes 
Bild machen. 	

	

… Anschliessend 
erhielten wir an einem 
weiteren Stand einen 
Kurz-Lehrgang über 
japanische Whiskies 

und degustierten 
einige davon: 

 
 

… Mario im Gespräch am Whisky-
Stand der Destillerie «Stammheimer 
Hopfentropfen» …  

	

	



	

	 3	

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

	

	

... Am Stand der CH-Destillerie 
Marcado (The Swiss One): 
Auch hier diskutierten und 

degustierten wir, um uns einen 
guten Überblick über unsere 
einheimischen Whiskies zu 

verschaffen. 
Die Macardo Swiss Distillery 
hat ein grosses Marketing-
Konzept mit ihrer «Macardo 

Welt»: Neben Destillerie-
Führungen bieten sie 

gemütliche Fondue-Abende im 
«Macardo Fondue Chalet», 

Genuss Pur in ihrer «Honesty 
Bar & Cigar Lounge» oder 
sogar Übernachtungen mit 

Aussicht im «Macardo B&B» 
an …	

	

	

… Sehr gespannt war besonders Martin auf 
den bekannten Schweizer Roggen-whisky 
«GOLDWAESCHER Pure Rye Whisky 
Virgin Oak Edition», den wir am Stand 
der DIWISA (Distillerie Willisau SA) 
verkosten konnten … 
 
… Aber was uns beiden (leider) hier 
und auch immer wieder den ganzen 
Nachmittag auffiel und abschliessend 
unser Resumée des Tages war: 
Die meisten CH-Whiskies schmecken 
viel zu dominant nach Eichennoten, 
haben zu viel Tannine aus den Fässern 
aufgenommen oder sind zu jung. Die 
eigentlich wohlschmeckenden Noten aus 
den Fässern - wie z.B. insbesondere 
Vanille, Citrusaromen, Honig,Toffee / 
Karamell - sind eher nicht zu finden. 
Schade ... 
 
 

... Und es war für uns beide markant 
& typisch, dass wir - gemäss des 
zuvor genannten Resumées des 
Tages - als Whisky-Souvenir von 
dieser guten Messe keinen CH-
Whisky kauften, sondern beide zum 
Schluss auf unsere bereits früh ent-
deckten schottischen Favoriten (vgl. 
S. 2) am Stand von «Dänus Lounge» 
(s. Fotos unten!) zurückkamen: Mario 
kaufte den «An Islay 2009/ 2022 
Sherry Cask Dalgety Aged 12 
Years», Martin den «Dailuaine Lady 
of the Glen Rare Cask Limited Edition 
2012/2022 Aged 10 Years»: 
 
 
	

	

	

	


